
 
 
 

 
 
 
 

Pressemitteilung 
Hessen erhält neuen Zukunftsort für KI und Quantencomputing 

Über 400 Gäste aus Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Startup-Ökosystem zur 

Eröffnung des neuen Anwendungszentrums am Bertramshof in Frankfurt  

Frankfurt am Main, 28. Mai 2026 – Heute eröffnete am Bertramshof das neue Anwendungszentrum für 

KI und Quantencomputing. Der neue Innovationsort mit dem Namen „Q and AI“ soll Wirtschaft, 

Wissenschaft, Politik und Gesellschaft künftig dabei unterstützen, Künstliche Intelligenz und 

Quantencomputing schneller in konkrete Anwendungen zu überführen. 

Über 400 Gäste aus Politik, Wissenschaft, Wirtschaft, Startup-Ökosystem und Stadtgesellschaft nahmen 

an der Eröffnung teil. Vor der Kulisse des denkmalgeschützten Areals wurde von Ministerpräsident Boris 

Rhein und Digitalministerin Prof. Dr. Kristina Sinemus gemeinsam mit den Projektpartnern der 

offizielle Start des Zentrums bekanntgeben. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die erstmalige Präsentation des neuen interaktiven KI-

Showrooms und Event Spaces, den das Anwendungszentrum gemeinsam mit der Startup Factory Futury 

betreibt. Vor Ort werden Anwendungen und Demonstratoren aus den Bereichen KI und 

Quantencomputing gezeigt – von Lösungen für Logistik, Mobilität, Pharma und Finance bis hin zu 

branchenübergreifenden Anwendungen. Beispiele reichen dabei von Robotik- und Assistenzsystemen 

über KI-gestützte Entscheidungsunterstützung bis hin zu Anwendungen aus Cybersecurity, Deep Tech 

und industrieller Kommunikation. Insgesamt präsentieren über 20 Exponate und Demonstratoren, wie 

Zukunftstechnologien stärker in die Praxis übersetzt werden können. Der neue Event Space soll künftig 

als physischer Treffpunkt für das Innovationsökosystem in der Rhein-Main-Region, Deutschland und für 

internationale Partner dienen. Mit Platz für über 150 Personen bietet er Raum für Veranstaltungen, Panels, 

Workshops, Pitch-Events und Netzwerkformate. Damit entsteht am Bertramshof ein neuer zentraler Ort 

für Austausch, Zusammenarbeit und Innovation zwischen Startups, Wissenschaft, Unternehmen und 

Investoren. 

Nach der Eröffnung fanden als Rahmenprogramm Themenpanels statt, in denen Vertreterinnen und 

Vertreter aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik über aktuelle Trends im KI- und Quantencomputing-

Ökosystem diskutierten. In einer AI Startup Area im Futury Startup Space präsentierten Futury und 

hessian.ai zudem Startups und Gründer aus der RheinMain-Region mit ihren innovativen Ansätzen. 

Thematisch reichte das Spektrum dabei von Enterprise Software und Manufacturing bis hin zu Robotics, 

Climate & Energy, Health & Life Sciences und Future of Work. 

Im Anschluss an die offizielle Eröffnung bot der Innenhof des Bertramshofes Raum für Austausch, neue 

Begegnungen und Gespräche in sommerlicher Atmosphäre. In einem Partnerbereich gaben dort auch 

Unternehmen, Forschungseinrichtungen und Innovationspartner Einblicke in aktuelle Projekte, 

Technologien und Kooperationsmöglichkeiten. 



 

 

Im Anwendungszentrum im Herrenhaus konnten Besucher darüber hinaus KI-generierte Kunst 

besichtigen. Die Werke sind eine Leihgabe des Museums für Kommunikation in Frankfurt.  

Stimmen zur Eröffnung 

Ministerpräsident Boris Rhein: „Hessen ist eines der wichtigsten Digital- und Datenkraftwerke 

Deutschlands. Zukunftsmärkte entstehen dort, wo sich Ideen, Kapital und starke Unternehmen 

miteinander verbinden. Am Bertramshof bringen wir Hessens starke Industriebranchen mit digitalen 

Innovationen zusammen. Ziel ist es, Wertschöpfung, Produktivität und gute Arbeitsplätze im Land zu 

sichern – heute und morgen. So entsteht mitten in Frankfurt ein neues ‚Made in Germany‘ – innovativ und 

international wettbewerbsfähig.“ 

 

Digitalministerin Prof. Dr. Kristina Sinemus: „Mit Frankfurt als internationalem Zentrum steht Hessen 

wie kaum eine andere Region in Deutschland für globale Vernetzung und wirtschaftliche Stärke. Der 

Bertramshof hat eine klare Mission: Neue Technologien raus aus dem Labor und rein in die Praxis. 

Entscheidend ist, dass aus Innovationen frühzeitig konkrete Anwendungen werden und wir damit Hessens 

starke Branchen Mobilität, Pharma und Finanzwirtschaft weiter stärken.“ 

 

Robin Schmidt, Geschäftsführer des House of Digital Transformation, führt aus: „Mit dem neuen 

Zentrum schaffen wir einen Ort, an dem Unternehmen, Wissenschaft und Gesellschaft Zugang zu 

Technologien, Partnern und konkreten Anwendungsmöglichkeiten erhalten Mit der Eröffnung platzieren 

wir zudem eine neue Marke, mit der das Zentrum künftig national und international sichtbarer werden 

soll.“  

 

Charlie Müller, Founder & Managing Director von Futury betont: „Mit dem neuen Event Space 

schaffen wir einen zentralen Treffpunkt für die Innovations-Community in der Rhein-Main-Region. Die 

direkte Anbindung an den Futury Startup Space sowie die unmittelbare Nähe zum Anwendungszentrum 

für KI- und Quantencomputing eröffnet unseren Startups direkten Zugang zu relevanten 

Veranstaltungsformaten, Anwendungsfeldern, Pilotkunden und echten Use Cases.“ 

Pressebilder: 

Pressebilder zur Veranstaltung stehen ab ca. 16:30 Uhr unter folgendem Link zur Verfügung und 

werden im Laufe des Tages fortlaufend ergänzt:  

https://q-and-ai.de/eroeffnung-pressemappe/ 

Alle Pressefotos stehen zur honorarfreien Nutzung im Rahmen der 

redaktionellen Berichterstattung zur Verfügung. Bitte beachten Sie die 

jeweiligen Bildnachweise in den Dateinamen. 

Die Veranstaltung im Überblick: 

Datum:    Donnerstag, 28. Mai 2026 

Einlass:    ab 14:00 Uhr 

Offizielle Eröffnung /  15:00-16:00 Uhr 

Presserundgang  

Rahmenprogramm:   16:00-17:00 Uhr 

Networking   17:00-19:00 Uhr 

Ort:     Bertramshof, Am Steinernen Stock 1, 60320 Frankfurt am Main 

https://q-and-ai.de/eroeffnung-pressemappe/


 

 

Weitere Informationen: 

Parallel zur Eröffnung gehen auch die neue Website sowie die neuen Social-Media-Kanäle des 

Anwendungszentrums online, auf denen künftig Einblicke in Projekte, Veranstaltungen und 

Entwicklungen rund um KI und Quantencomputing geteilt werden. 

Q and AI Website  www.q-and-ai.de/ 

Q and AI Instagram www.instagram.com/q.and.ai/ 

Q and AI Linkedin www.linkedin.com/company/q–and–ai/ 

 

Pressekontakte: 

Anwendungszentrum für KI und Quantencomputing, Angela Kratz, kratz@hodt-hessen.de, + 49 173 

3629 065 

Futury, Astrid Kramer, astrid@futury.eu, +49 170 3685 103 

 

Über das Anwendungszentrum  

Mit dem Anwendungszentrum für KI und Quantencomputing am Bertramshof in Frankfurt entsteht ein 

zentraler Innovationsort für das hessische KI- und Quantencomputing-Ökosystem. Ziel ist es, 

Unternehmen, Wissenschaft, Start-ups und öffentliche Akteure stärker miteinander zu vernetzen und den 

Transfer von Zukunftstechnologien in konkrete Anwendungen zu beschleunigen. Dafür bietet das 

Zentrum Zugang zu Technologien, starken Partnern und Testumgebungen, in denen neue Lösungen 

gemeinsam erprobt, weiterentwickelt und unter realen Bedingungen sichtbar und erlebbar gemacht 

werden können. So soll die Anwendung von KI- und Quantentechnologien in Wirtschaft und Gesellschaft 

gestärkt und neues wirtschaftliches Wachstum ermöglicht werden. Das Projekt wird unter Federführung 

des House of Digital Transformation umgesetzt und durch das Hessische Ministerium für Digitalisierung 

und Innovation gefördert. 

Über das House of Digital Transformation 

Das House of Digital Transformation ist eine Plattform zur Förderung der Digitalen Transformation in 

Hessen. Als zentraler Akteur des Innovationsökosystems in Hessen vernetzt es Akteure aus Wirtschaft, 

Wissenschaft und Politik, die gemeinsam an einem Ziel arbeiten: die Digitale Transformation in Hessen 

gemeinsam zu gestalten. Dafür bringt es Unternehmen aller Branchen sowie Hochschulen und 

Kommunen zusammen, die Know-how, Erfahrung und “Good Practices” sowie Lösungswege für die 

Digitale Transformation suchen, teilen und anbieten. 

Über Futury 

FUTURY ist Europas führendes industriegetriebenes Startup-Ökosystem mit Sitz in Frankfurt am Main. In 

enger Zusammenarbeit mit Universitäten, Unternehmen, Investoren und Investorinnen sowie der Politik 

fördert FUTURY unternehmerisches Denken, nachhaltige Gründungen und den strukturierten Transfer 

wissenschaftlicher Exzellenz in den Markt. Ziel ist es, ein dynamisches und professionell vernetztes 

Innovationsökosystem zu etablieren, sodass daraus bis 2030 rund 1.000 neue Startups entstehen. FUTURY 

wird getragen von einer starken Allianz aus 33 Partnern aus Unternehmen und Stiftungen sowie vier 

Hochschulen – der Frankfurt School of Finance & Management, der Goethe-Universität Frankfurt, der 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz und der TU Darmstadt. Als eine von bundesweit zehn Startup 

Factories wird FUTURY mit bis zu 10 Millionen Euro aus dem Bundeshaushalt gefördert werden. FUTURY 

steht damit an der Spitze einer neuen Gründungsdynamik in Deutschland mit dem Ziel, aus der Rhein-

Main-Region heraus Deutschland als führenden Standort für wissensbasierte Startups nachhaltig zu 

stärken. 

http://www.q-and-ai.de/
https://www.instagram.com/q.and.ai/
https://www.linkedin.com/company/q%E2%80%93and%E2%80%93ai/about/

